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ll. Gewährleistung

Die Gewährleistungsfrist beträgt 6 Monate ab Abnahme. Das Vorliegen von Mängeln ist vom Auftraggeber

nachzuweisen. § 92Li ABGB findet keine Anwendung. Aufgetretene Mängel sind vom Auftraggeber unverzüglich

schriftlich zu rügen. Der Auftragnehmer ist im Falle der Gewährleistung berechtigt, die Art der Gewährleistung

(Verbesserung, Austausch, Preisminderung oder Wandlung) selbst zu bestimmen.

12. Schadenersatz

Zum Schadenersatz ist der Auftragnehmer nur im Falle von Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit verpflichtet Die

Haftung verjährt in 6 Monaten ab Kenntnis von Schaden und Schädiger. Für mittelbare Schäden, entgangenen

Gewinn, Zinsverluste, unterbliebene Einsparungen, Folge- und Vermögensschäden, Schäden aus Ansprüchen

Dritter, wird nicht gehaftet

13. Gerichtsstand und Rechtswahl Zur Entscheidung aller aus einem Vertrag entstehenden Streitigkeiten,

einschließlich einer solchen über sein Bestehen und Nichtbestehen - wird die ausschließliche Zuständigkeit des

sachlich in Betracht kommenden Gerichts am Sitz des Auftragnehmers vereinbart. Sämtliche Vertragsbeziehungen

unterliegen ausschließlich dem Recht der Republik Österreich. Das UN-Kaufrecht ist ausgeschlossen.

lli. Aufrechnung

Eine Aufrechnung gegen Ansprüche des Auftragnehmers

mit Gegenforderungen des Auftraggebers ist ausgeschlossen.

15. Salvatorische Klausel

Sollte eine oder mehrere Bestimmungen dieser Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise rechtsunwirksam oder 

undurchführbar werden, so berührt dies nicht die Rechtswirksamkeit oder Durchführbarkeit aller anderen 

Geschäftsbestimmungen. Die Vertragsparteien werden die rechtsunwirksame oder undurchführbare Bestimmung 

- sofern möglich - durch eine wirksame und durchführbare Bestimmung ersetzen, die gemäB Inhalt und Zweck 

der rechtsunwirksamen und undurchführbaren Bestimmung möglichst nahekommt. Änderung oder Ergänzungen 

dieses Vertrages bedürfen der Schriftform. Das gilt auch für Änderungen des Schriftformgebots.
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